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Nebelspalter für Anfänger Nr. 5

Ohne lange zu überlegen
Sehr geehrter Redaktor 1
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Ihnen allen!

Geschätzter redaktor,
unter dem hämischen titel «Der Ansichts-
kartenschreibeautomat» entblödete sich der
«Nebelspalter» nicht (Nr. 17/1981, Seite
18), die beigelegte karikatur zu
veröffentlichen. Ein wahrhaft sprechendes
beispiel von der frauenfeindlichen haltung
des karikaturisten und Ihres blattes.
Man ist sich als Frau zwar nachgerade
gewöhnt, nach meinung der männerweit doof
zu sein. Dass der «Nebelspalter» diese
haltung plakatiert und zementiert und
damit Wühlarbeit leistet gegen die
Frauenbefreiung, erstaunt nicht, wenn man die
von seinen mitarbeitern gebildete pascha-
mässige phallokratie kennt und ihre
textlichen und grafischen absonderungen
verfolgt. Emma Wild, Gais

Sie haben es erfasst, Herr Schnell!
Das ist die einzig richtige Reaktionsweise,

die methodisch zu pflegen ist,
wenn man den Nebelspalter optimal
ausschöpfen will: Nicht nur, dass H. U. Steger

den genannten Tip tatsächlich ironisch
meinte - nein, er kam auf die Idee der
Spraydose doch gerade deshalb, weil
damit Unfug getrieben wird.

Aber aus (s)einer Zeichnung (oder
auch aus einem Artikel) gerade das
Gegenteil von dem herauszulesen, was der
Autor meinte - das eben ist die Kunst
des Blitzreaktionärs, nämlich des Lesers,
der blitzartig reagiert, sofort, schnell,
ohne langes Ueberlegen und Werweissen,
immer nach dem Motto «Schnell
rückwärts konzentriert» (Gyulai, 1859) oder
«Schnell fertig ist die Jugend mit dem
Wort, / Eng ist die Welt, und das Gehirn

ist weit. / Leicht beieinander wohnen die
Gedanken...» (Schiller: Wallensteins
Tod.) Nur so weiter!

Und wie recht Sie haben, Frau Wild.
Stets frisch von der Leber weg im

verbalen Hüftschuss! Sie zeigen genau und
wegweisend, wie man sich jederzeit und
überall Lustgewinn verschafft durch
Luftgewinn, d. h. indem man sich Luft macht
durch Angriff, der ja die beste Verteidigung

auch dort sein kann, wo man gar
nicht angegriffen wurde.

Sie liefern ein Schulbeispiel, das Re-
zeptcharakterhat: Man werfe einen flüchtigen

(aber ja nicht mehr!) Blick auf ein
Bild oder eine Zeichnung oder in einen
Artikel, und im Sinne modernen
Brainstormings fixiere man den erstbesten
Gedanken, der einem dazu einfällt, genährt
durch das, was einen im Moment ohnehin

gerade ärgert. Dann schöpfe man empört
Luft, fasse sie in Worte und schleudere
sie!

Wegweisend für Nebelspalter-Novizen
ist Ihr Exempel noch aus einem ganz
besonderen Grund: Besagtes empörendes
Bild stammt weder von einem Mitarbeiter
noch stand es im redaktionellen Teil des

Blattes, sondern es war zu finden in
einem Inserat der seriösen Oesterreichischen

Fremdenverkehrswerbung und der
Austrian Airlines.

Aber gerade da liegen interessante
Ansatzpunkte, die der Anfänger gerne übersieht.

Er wird Ihnen Ihre Anregung zu
danken wissen. Bruno Knobel

Lektion 6 «Eine Gruppe vertreten» folgt in der
übernächsten Nummer.
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